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Aus dem Reichsetat .
Der dem Reichstage zugegangene Etat für 1896/97

bslanrirt in Ausgabe » und Einnahmen mit 1,259,221,983
Mach nämlich : Fortdauernde Ausgaben 1 . 136,389,624 M . ,
Einmalige Ausgabe » des Ordentlichen Etats 93,481,438 M . .
Einmalige Ausgaben des Außerordentlichen Etats 29,350,921
Mark . Diese Zahlen weisen gegenüber den bisherigen Ver -
bffentlichungrn über den Etatsentwurs ein Minus von 700,000
Mark auf , das hauptsächlich bei Feststellung der einmaligen
Ausgaben der Reichseisenbahnen durch den Bundesrath erfolgt
ist . Im klebrige » entspricht der Etat dem früher mitgetheilteii .Bon Einzelheiten hebe» wir folgende bervor : Unter de » Ein »
nahmen der Militärverwaltung finden sich 840,000 M .
als erste Rate für den Verkauf des alten Jnsanteriekafernen -
Grundstücks in Karlsruhe , wovon 120,000 M . gleich,
1,680,000 M . von der Postverwaltung in zwei Raten über¬
nommen werden . Der Gesammtwerth ist auf 1,794,000 M .
geschätzt . Erste Raten werden verlangt : 20,000 M . fürdir Herstellung einer neuen UebersichtSkarte des
deutschen Reiches ; 1,993,672 Mark zur Ver¬
mehrung der Reserven an V e r p f l e g n » g s m i t t e l » ,»m den ersten Mobilmachungsbedarf voll decke » zu können ,
dementsprechend 150 .000 M . (insgesammt 290,269 M .) zur
Aermehrung der Säcke für die Proviantämter ; ferner für den
Neubau der Dt a g a z i n g e b ä u b e in Wandsbeck und Lang -
fnhr 88,000 M . bezw. 45,000 ( insgesammt 208,000 Mk .
bezw. 279,500 M .) ; für 2 Rauhsutterschennen in Mainz
94,400 M . (Gesamiiitkosten) ; für die V e r l e g u n g des
Bekleid ungsa ni iS deS 7 . Armeekorps von
Dnssetdors nach Münster 100,000 M . ( insgesammt 1 Mill .) ;für Erweiterung deS BekleidinigsamtS in Hannover
120,000 M . ( insgesammt 500 .000 M .) ; für de » Neubau der
BerliuerKupfergrabeiikasern e 20,000 ( inSgesammt
2,330,000 ) ; Umbau und Erweiterung des Kriegsmitti -
sterinms in Berlin 961,850 (insgesammt 1,801,850 ) ; für
einen Land - und Wasserübuugsplatz und gewisse
Neubauten in Spandau 680,000 (voller Bedarf ) ; Neu¬
bau einer Kavalleriekaserne in Torgan 150,000 (insgesammt
2,190,000 ) ; Nenban einer Kaserne nedst OsfizicrSkasinv in
Ostrowo 50,000 (von 531,000 ) ; Neubau einer Kaserne in
Oels 15,000 (insgesammt 1,388,000 ) ; für eine Kasernein Düsseldorf 5000 ( insgesammt 650,000 ) ; eine Kasernein Münster 25,000 (von 2,200,000 ) ; eine Kaserne in
Hamburg 7000 (von 486,000 ) ; für den Neubau eines
MannfchaftsgebäudeS mit Nebenanlagen sowie den Ans¬
bau der Stallungen auf dem Grundstück der alten Dragvner -
kaserne in K a r l s r u h e zur Aufnahme der fahrende » Abtheilnngder Feldartillerie , ferner den Neubau des Bezirks -
kommandogebäudes 10,000 (insgesammt 570,000 ) ; für Neu¬
bauten in Kehl zur Unterbringung des Rheinbrückentroins
160,000 (Gesammtjnmme ) ; für Beschaffung von Näiimen für
Unterbringung von Kavallerie auf den Truppenübungsplätze »
200,00 (von 800 000 ), für den Bau von Schieß stände » für
ein nach Berlin zuverlegcndesGarde - Jnfanterie » Regi -
ment 150,000 ; für Anlage und Ausbau von Schieß -
stäude » 800,000 ( insgesammt 1,700,000 ) ; für Neubau von
Lazarethen in Darkehni en 7000 (von 110,000 ) , in 3

© liefen 25,000 (von 120,000 ) , in Magdeburg 10,00 ^
(von 1,711,500 ) ; für Erweiterung des M ili t ä » k n rha nse 8
in Landeck 5000 (von 300,000 ) ; für Neubau eines Pferde '
stalls und eines Maiiuschaftsgebäudes bei der Kriegsschule iu
Hersfeld 63,625 (Gesammtkosteii) ; für Ersatzbauteu für
die Lagerräume beim Artiüeriedepvt iu Stettin 241,170
(Gesammtkosteu ) ; für Beschaffung eines schweren Rhei » -
b rücken trat » s 350,000 ; für Neubau der Pionierkaserne
in Straßburg 15,000 (von 1,300,000 ) ; für Neubau des
Metzer Generalkommaudo - Dienstgebäudes 10,000 (von
600,000 ) ; für Anlage einer Quellwafferleitung i »
Mörchingeu 20,000 (von 350,000 ) ; für Erweiterung des
Mainzer Gauthors 180,000 ; zur Ergänzung der Feld¬
ausrüstung für Eisenbahn form atione » 448,000 und
für deren Unterbringung 134,000 ; für Aenderungen der K a -
vallerie - Ausrüstung 365,000 . ( Ff . Z .)

Badischer Laudtag .
Tagesordnung

der 16 . öffentlichen Sitzung der 2 . Kammer
auf Donnerstag den 5 . Dezember 1895 , Vormittags 11 Uhr .

1 . Anzeige neuer Eingaben .
2 . Berathung über die geschäftliche Behandlung der An¬

träge der Abgeordneten Muser u . Ge » , a . über die Wahl
der Abgeordneten zur zweiten Kammer ; b . über die Instruk¬
tionen der badischen Bundesrathsbevollmächtigten snr den
Reichstag .

3 . Berathung des Berichts der PetitioiiSkouimission , die
Nachweisungen über die dem großh . Staatsministeriiim während
des Landtag - 1893/94 von der zweiten Kammer der Stände¬
versammlung überwiesenen Petitionen und deren Erledigung
betreffend . Berichterstatter : Abg . H . Strübe .

Asis den Nachbarlütt der » .
GD Wntzig , 3 . Dez . Ein gräßliches Unglück ereignete

sich heute früh auf der Drahtseilbahn , die nach der Feste
. Kaiser Wilhelm " führt . Die Katastrophe ereignete sich
Morgens um 7 Uhr 25 Min . Nach dem Fort hinaus fuhren2 mit 25 Personen , Aufsehern und Handwerkern , die im
Dienste der Firma Schüttle n . Schuster stehen, besetzte Wage » .
Non oben kommen 3 leere Wagen . Kurz vor dem weithin
in dem Thal sichtbaren Bogen , der die Inschrift » Feste
Kaiser Wilhelm " trägt , löste sich von dem herabfahrende »
Zuge der erste Wagen in Folge des Bruches eines Koppel -
ringes . Dieser Bruch wird von kompetenter technischer Seite
dadurch erklärt , daß das Drahtseil , das , wie die ? bisweilen
geschieht, aus der Rille gesprungen war , in etwas un -
geschickter Weise wieder eingehoben worden ist, wodurch
ein plötzlicher scharfer Ruck verursacht wurde , der den Bruch
des Knppelgliedes und die LoslVsnng des Wagens zur Folge
halte . Der gebrochene Knppelring , den wir selbst in Augen -
schein nahmen , hat einen Durchmesser von 26 Millimtr . und
war nicht im geringsten schadhaft. Bemerken wollen wir noch ,
daß mit Wagen , die mit den gleichen Ringen zusammen -
gcknppelt waren , mitunter Lasten vo» 26 Zentnern
den Berg hinanfgeschleppt worden find . Es wird ferner
mit Bestimmtheit angenommen , daß der verhängnißvolle
Ruck nicht stattgcfnnben hätte , wenn der Wagen beladen
gewesen wäre . Der losgelöste Wagen sauste nun auf dein
an dieser Stelle ei» Gefälle von 30 pEt . anlweisendeii Gesälle

auf dem linken Strange abwärts . Die Insassen des ersten
Wagens des herauffahrenden Zuges erblickten in einer
Entfernung von 300 Metern den blitzschnell herannahendeii
Wagen und mehrere schrien : Reite , wer sich kannl 21 Leute
sprangen links ab , 2 rechts , 1 blieb sitze » . Ein unglücklicher
Zufall fügte es , daß die Begegnung gerade beim Beginne eines
Kreuzpunktes stattfand ; in Folge deffen war die Katastrophe
unvermeidlich . Ter heranbranseiide Wagen erfaßte de» herauf »
fahrenden Zug , fegte buchstäblich von dem Wagen den Ober »
theil weg und der Kasten flog dann etwa 30 Meter weit in
eine » Weinberg . Der nicht abgesprungene Insasse wurde aus
das Gräßlichste verstümmelt : beide Beine und beide Arme
waren zermalmt , der Kopf war plattgedrückt und das Gehirn
war in einem Umkreise von 5 Metern an die Rebpfähle und
Rebstöcke gespritzt worden . Ans dem Wagen befanden sich
» och die Schnürschuhe des Unglücklichen, dessen Körper etwa
15 Meter weit vo» der Unglücksstätte geschlendert worden
war . Die beiden Insassen , die nach der rechten Seite ai¬
sprangen , wurden von dem herabsausende » Wagenkasten am
Kopf getroffen und sofort getödtet . Die drei Todte » find :
1 . Bauschreiber Red eck er ans Essen, früher Oberfeuerwerker
( der sitzen gebliebene Insasse ) , 2 . der Schmied Jakob Ocks
aus Dill , Regierungsbezirk Koblenz , und 3 . der Schlaffer
Emil Münster ans Straßbnrg . Die beiden letzteren
sind imithmaßlich in Folge des Umstandes ver¬
unglückt , daß in der ganzen Länge des Geleises ein
Drahtgitter angebracht ist, um das Betreten deS Geleises von
den anstoßenden Weinbergen ans zu verhindern . Diese» Gitter
hat nun den Absprengeiiden nicht ermöglicht , da» Geleise zu
verlaffe » . Von den links Abgefpriingenen find vier Personen
leicht verletzt . Die Leichen der drei Verunglückten liegen im
Spital . Heute Nachmittag um 3 Uhr waren das Gericht,
2 Beamte der Gewerbeinspektion und ein höherer Osfizier
von der Fvrtifikation zur Ortsbesichtigung eingetrvffe» . Heut »
Abend wird das Geleise geräumt . Die Anfregung unter der
Bevölkerung ist groß .

AttS der Residenz .
Karlsruhe , 4 . Dez.

X Die Monatsveisammkung der VereinigII » g
tei te n der Au ßenbeain ten de » Privat - Versichern ngs -
wesens für das Großherzogthnm Baden fand am letzte »
Freitag Hierselbst statt und erfreute sich eines regen Besuches.
Vor Allem konnte die Thatsache festgestellt werden, daß die
Ziele der Bereinigung in den maßgebenden Kreisen rückhaltlose
Billigung gesunden haben und daher auch die Mitgliederzahl
in raschem Wachsen begriffen sei ; trotz der strengen Bor »
bediiigungen bei der Aufnahme einer Persönlichkeit weist das
Mitgliederverzeichniß bereits 24 Theilnehmer auf . Auch die
Städte Freiburg , Heidelberg und Mannheim beginnen , sich
dem Verband anzuschließe » . Nachdem einige geschäftliche Mit -
theilungen kundgegebe » waren , besprach der Vorsitzende in
einem dreiviertelstündigen Vortrage das Thema : „ Welches sind
unsere vorläufigen Ausgaben den bestehenden Orgamsationi -
Verhältniffe » gegenüber ? " Hieran knüpfte sich eine lebhafte
und ungemein anregende Debatte , so daß wiederholt der Ans¬
pruch gethan wurde , wenn auch nichts weiter als dieser

fruchtbringende Gidankenanstausch mit der Vereinigung erreicht
würde , so sei da» schon Lohn genug . — Die Beschlußfassung über
einzelne Thesen des Vortragenden , welche hauptsächlich darauf

Die ^ arnöieswUtwe .
88 ) Roman von H . Palme - Paysen .

(Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)
» Ja , ich möchte es — möchte es sehr gerne,

" be¬
tonte die Dame .

JneS rollte das Gefährt sogleich in den bezeichneten
Weg , der längs des Wassers durch die Gartenmitte führte ,
so daß man linksseitig die Klinik , rechts den dunklen
Taunenhintergrund erfasse » konnte , der den Garten von
der Außenwelt abschloß . Im Wasser glitzerte die Sotme ,« »d hier , wo die Bäume weit auseinander traten und
wenig Schatten boten , lag ihr Helles Licht auch blendend
auf dem Kies . Ines blieb stehen und bedeckte ihren Kopf» it ihrem breitrandigen Strohhut , den die Freundin in
de» Händen hielt .

„ Liebste, "
flüsterte diese ihr zu , „ ich sehe ihn jetzt

er steht im Laubgang , fahre weiter , dann treffen wir
dort mit ihm zusammen . "

JneS nickte mit ruhigem , gelaffenem Gesichtsausdruck ,dtt sich bei der gleich darauf folgenden Begrüßung mit
« m Gesuchten wenig veränderte,Magdaleues blasses , schmales
Gesicht belebte sich aber . Es zeigte trotz aller Unregel¬
mäßigkeit lymphatische Züge , «ine klare wunderschöne Stirn ,graue , innig blickende Augen , ein hageres Kinn . Der

schmale Mund trug herblächeluden Ausdruck und deutete
auf Willenskraft und Erlittenes . Sie blickte sehr auf¬
merksam den redende » Mann an , eben so oft aber auch
Ines . Au sich selbst dachte sie doch nichi . Immer be¬
mühte sie sich , die Uiiterhaltung von sich ab auf jene
beiden zurückzulenken . Und das gelang ihr auch, denn
Herr von Fahrenholz kam ihr darin entgegen .

„ Wir fürchtete » schon," bemerkte dieser , Ines mit
dem Ausdruck der Besorgniß anblickend , „ daß Jbnen un¬
liebsames begegnet fei — Sie haben sich fast acht Tage
bei uns nicht sehen kaffen .

"

» Ist cs so lange schon her ? "
fragte diese erstaunt .

„Auf die Stunde, " behauptete er.
„Und D » hast Eure Ruth heute nicht mitgebracht, "

bemerkte Magdalene .
„ Sie versprach zu kommen und wird es auch thun ,

ich tveiß nur nicht den Tag . Kommt ihr der Gedanke
uud die Stimmung dazu , dann ist auch gleich ausgeführt ,
was sie sich vornimmt .

"

„ Hat der Professor seine Besuche bei Euch eingestellt ? "
fragte Magdalene und sah dabei von Ines weg iu dir Ferne .

„ Ja . Warum fragst Du ? "

„ Weil er seit Kurzem täglich nach Fräulein Ruth
fragt . Ich konnte ihni , da auch Du Dich nicht blicken
ließest , keinen Bescheid errheileu . "

„ Ich habe,
" bemerkte jetzt Fahrenholz , langsam neben

dem Rollstuhl hergehend , „ bisher keinen Arzt kemien ge¬
lernt , der wie er den Patienten , gleichviel ob diese schwer
oder leicht erkrankt find , ein so großes , warmes Interesse
entgegenbringt .

"

„Uns , ja, " betonte Magdalene etwas reservirt , ohne
anfblicke » zu wollen .

„ Viel beschäftigt und angestrengt wie er ist, findet
er trotzdem noch Zeit , uns Genesenden , Einsamen fast
täglich die eine und andere Viertelstunde z» widmen und
durch ein immer anregendes Gespräch zn beleben .

„ Fast täglich ? "
fragte Ines , vor sich hinsehend .

„Ja , wenn er mich nicht findet , fo sucht er Fräulein
Magdalene auf .

"

„ Ich halte ihn auch für einen sehr klugen und ge¬
schickten Arzt .

" lenkte Magdalene ab , immer in der gleichen
Zurückhaltung .

„ Abkr , bitte, " bemerkte Fahrenholz , fich an Ines
wendend , „ gestatten Sie mir doch den Rollstuhl zu
fahren .

"

Ines schüttelte den Kopf .

„ Sie wissen ja, " sagte sie sanft , „welche Freude es
mir acivährt , etwas für Magdalene zu thun . Haben Sit
Dank .

" (Fotsetzung folgt .)
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hinauSgrhen , die Berhältniffe in dei Jnspektorenwelt zu verbessern,
Wurde auf die nächste Sitzung verschoben, um der Wichtigkeit
und Tragweite dieses Gegenstandes völlig gerecht werden zu
könne» . Jeder Theilnehmer wird die Versammlung wohl
unter dem Eindruck verlassen haben , daß hier ernstes Streben
und redliches Wollen von vornherein jede Art eines ober»
flächlichen Beginnens ausschließt . Uebrr die Vereinigung
selbst weih die offizielle deutsche VerficherungS -Prefse in Berlin
noch folgende Mittheilungen zu geben : . Die Bereinigung
verdankt ihre Existenz dem Wunsche einiger Kollegen , daß die
bisweilen theuer erkaufte Erfahrung , welch» der Generalagent
einer Gesellschaft mit einem Beamten de» Außendienste « oder
einem Agenten macht , bessere Verwerthung finden und die
häßliche» Auswüchse der Konkurrenz , wie da » Ausspanneu
von Vertretern , von Anträgen u . s. w . , unter anständigen
Elementen endlich aufhören möchten . ES werden auf be¬
sonderem Fragebogen von jedem Mitgliede die Namen
derjenigen Personen de» Außendienstes (Inspektoren und
Agenten ) nebst ihrem letzte » Aufeuthalt angegeben ,
die fich ihm gegenüber unehrenhaft gezeigt haben . Diese
Bogen werden dem Vorsitzenden monatlich eingeschickt und von
diesem zu einer Liste zusammengestellt , welche an die Mit -
glieder vertheilt wird . Wer nun über eine Person Nähere »
erfahren will , erkundigt fich zuerst bei dem Vorsitzenden nach
dem Aufgeber derselben und verkehrt danu mit dem namhaft
Gemachten direkt . Außerdem findet jede» Monat eine Ver¬
sammlung statt , in der durch Referate , Vorträge rc. eine
gemeinsame Stellungnahme z » den wichtigste» das Fach be¬
treffenden Zeitfrage » herbeigeiührt werben soll . Im Gegensatz
zu anderen ähnlichen Bereinigungen soll dal Streben nach
Kollegialität vor allem auf dem geschäftlichen Gebiete zum
Ausdruck gelangen . Ein eigentliches Endziel hat sich die Ver -
einigung nicht gesteckt,ebensowenig eineBegrenzungihrer Aufgabe »
anerkannt ; sie überläßt ihre Entwickelung ganz dem Bedürfniß .
Einstweilen kann man fich schon darüber freuen , daß sich gleich
am Anfang eine so stattliche Anzahl von Mitglieder » gefnnden
hat , die gesonnen ist, in dem Mitarbeiter nicht ausschließlich
den Konkurrenten , sondern auch den Kollegen zu sehen . Der
Vorstand besteht au » den Herren : vr . jur . Gierler , Bor -
fitzender ; Walther Petz , Stellvertreter ; Peter Becker ,
Kassierer ; P . Neumann , Schriftführer ; Adolf Al icke ,
Stellvertreter . Da unsere werthen Leser fich zweifellos dafür
interesfiren werden , so bringen wir gern auch fernerhin Mit -
theilungen über den weiteren Verlauf der wichtigen Angelegen ,
heite», dem wir durchaus sympathisch gegenüberstehe » und
guten Erfolg wünsche» . *

X Am Aröeileriildungsverer« hielt am Montag Abend
Herr Dr . Wilhelm Höß , Lehramtspraktikant an> Real¬
gymnasium dahier , einen Vortrag über . Arbeit und Hand -
werk im Talmud . " Redner ging i» der Einleitung von
dem Begriffe . Produktion " au » , welche fich in drei Faktoren
zerlege : äußere Natur , Arbeitskraft und Kapital . Bezüglich
der menschlichen . Arbeit " gab derselbe einen kurzen lieber ,
blick über di« Ansichten griechischer und römischer Schriftsteller
und zeigte , daß von ihnen Arbeit und Handwerk gering ge-
schätzt wurden und daß erst da» Christenthum den Werth der
Arbeit grundsätzlich gewürdigt hat . Auf den Talmud Xiber-
gehend erwähnte der Redner , daß derselbe die Geistesarbeit
der jüdischen Gelehrten der fünf ersten nachchristlichen Jahr .
Hunderte in fich schließe und das ganze Leben mit allen seinen
Ereignissen umfasse, als getreue Wiederspiegelung der Kultur
dieser Zeit . Nach dem Talmud , so berichtete der Redner , finden
die Arbeit und das Handwerk in der Theorie sowohl , welche
in Sentenzen und Sprüchen zum Ausdruck gelange , als in
der Praxi » , eingehende Würdigung . Nach dem Talmud soll
die Frau folgende Arbeiten verrichten : da» Mahlen , Backen,
Waschen, Kochen, Erziehen des Kindes » das Bett machen und
Wolle spinnen ; über je mehr Mägde aber , — gemäß ihrer
Mitgift — , sie verfügen könne, um so weniger brauche fie zu
arbeiten . Jntereffant war die Mittheilung , daß der Talmud
solche Handwerke nicht empfiehlt , welche den Umgang mit
Frauen nöthig mache » , weil er gefahrvolle Versuchungen her -
beisühre , so z . B . de » Stand der Goldarbeiter , Hechler, Par¬
fümeure , Wäscher , Schröpfer , Bademeister u . s. w . Es wnrde
verlangt , daß man von diesen Ständen , weder Zeinen Hohe¬
priester noch eine» König wähle . Ueber die Stellung der
Gelehrten zur Arbeit und zum Handwerk erfuhren wir , daß
berühmte Talmudisten selbst ein Handwerk betrieben
haben . Redner zeigte an vielen Beispielen ,
daß bei den Talmndiste » Handwerk und Gelehrsamleit in
schönster Harmonie vereinigt war . Dabei hörte » wir , daß
der Talmud den Eltern für ihre Söhne nur . reinliche " und

. leichte" Handwerke empfiehlt . Von den Aerzten sagt der
Talmud : . Ter beste unter ihnen gehört i» die Hölle " .
Nachdem der Redner die verschiedenen Gründe für diese Be¬
hauptung erörtert hatte , unterließ er nicht , daraufhinzuweisen ,
daß der Ausspruch vielleicht eine gewisse Klaffe der Efläer
treffen solle , die den Namen Gotte « zur Heilung mißbrauchten .
Nach dem Talmud stand die Gerberei i » schlechtem Ruf und
wird auch als Ehescheidungsgrund angeführt . Wir können
nicht auf alle kulturgeschichtlich intereffanten Mittheilunge »
des Redners eingehen . Zum Schluffe hörten wir , daß schon
in jener Zeit ei » Geist der Zusammengehörigkeit , ähnlich wie
bei den Zünfte » , unter den Arbeitern desselben Handwerk »

geherrscht habe . Die außergewöhnlich große Anzahl der Zu -

Hörer, unter denen fich auch manche Israeliten befanden ,
welche da» Jntereffe für den Gegenstand angelockt hatte , spen¬
dete dem Redner reichen Beifall für seine objektiven ,
intereffanten Ausführungen .

aj , Jarls , die französisch- Metropole , welche in einem
4 . Eyrtu » von 50 Stereoskopen im Laufe dieser Woche im
Kaiserpanorama zu sehen ist, wurde von den Einen im
Laufe der Zeit dal moderne Rom , von den Andern das
moderne Babel genannt . Wer Pari » au » eigener Anschauung
kennt , wird zugeben , daß kein Vergleich von Beiden in der
That zutrifft ; Pari » ist eine Stadt so eigenartig in der ganze»
Erscheinung , »ach Innen wie nach Außen , in der gemeind '

Achen Berkaffung , wie in der Stellung der Stadt zur Stnats -

»ich iup Laude, daß man sagen darf, — was

Viktor der Große (Viktor Hugo ) von ihr gesagt hat : fie ist
nur fich selbst vergleichbar . Sie hat für Jeden ihre besonderen
Reize , komme er , woher er wolle von draußen , und Jeder
findet , wenn er will , in dieser vielleicht ersten Großstadt auf
dem Kontinent — nächst London , wa» er sucht, wa » ihn selbst
anheimelt , wa » ihm die fremde Stadt auch bald näher bringt .
Da « Kaiserpanorama zeigt diesmal Ansichten der inneren ,
alten , wie der neuen Stadt ; Concordienplatz mit Gambetta -
Monument , St . Augustin . Porte St . Denis , Tuilerien , Rue
Turbigo mit der Statue der Republik , Aeußere « und Inneres
der Madeleine , Hotel de Bille , Louvre , Pantheon und klus
souüot , arc de tiiomphe , den unsere Heere 1871 passirt
haben , Hotel und Dom des invalides , Vendome - und Bastille -
Snule , Börse , Patai « Luxembourg , Lonlevard des Italiens ,
des (lapueine , Haußmann , de Straßbonrg , die Trinite ,
Montmartre , Champs - Elysees , Boi » de Boulogne , die präch¬
tige » Butte » Chanmont und einige sehr malerische Seine -
Ansichten mit den Brücken , — die Bilder geben einen guten
Begriff von der großartigen Stadt .

A Der Verein Kkekkra hat schon seit zwei Jahren zur
Ausbildung ihrer Mitglieder , welche größtentheils aus
Mechaniker», Schlossern , Elektrotechnikern besteht, in Mathe¬
matik , Geometrie , Stereometrie , Mechanik und Elektrotechnik
einen Unterrichtskur » eingerichtet , welcher wöchentlich zweimal
Abends von halb 8 bi» halb 11 Uhr unentgeltlich ertheilt
wird . Wohl haben wir hier Schulen , die Baugewerkeschule
und Gewerbeschule , welche den gleichen Zweck verfolge » , aber
die Anforderungen der ersteren an ihre Schüler ist derart ,
daß nur geistig Bevorzugte dem überreichhaltigey Lehrplan
folge» können , während Viele von langsamerer AuffaffungL -
gabe und darunter ganz gediegene praktische Kräfte nach
längerem Verlust an Zeit und Geld entmuthigt abgehen . In
der Gewerbeschule dagegen liegt eine so eingehende Be¬
rücksichtigung eines Faches außer dem Rahmen des Lehr¬
planes . Der Ehrenpräsident der . Elektra "

, Herr Ing .
Kretz , welcher in anerkennenSwerther Weise diesen Kur »
leitet und den Unterricht unentgeltlich ertheilt , hat deshalb
de» Lehrgang desselben derart sestgestellt, daß die Schüler
nach Verlauf eines Jahre » so viel mathematische Kenntnisse
besitze» , daß sie den größten Theil der rechnerischen Aufgaben
ihres Faches löse » können . Das zweite Jahr soll dagegen
unter Znfügen von Mechanik und Elektrotechnik der Anwen¬
dung des Gelernte » auf praktische Vorkommnisse in umfang¬
reichster Weise gewidmet sein . Jede » Fach besitzt Sammel -
bücher, in welchen das gesammte WiffenSwerthe in sehr
knapper Form enthalten ist, wie z . B . in den Fachkalendern ;
diese denntzen zu lernen und benutze » zu können , da » ist die Auf¬
gabe unseies Unterrichtskurses . Da es aber außer den Mitglieder »
des Vereins noch viele strebsame junge Leute gibt , die eine
solche Gelegenheit zur ihrer Weiterbildung gerne ergreifen würden ,
hat der Verein beschlossen , Jedermann an diesem Kurse theil -
nehinen zu laffe» , wenn er da» sechzehnte Jahr erreicht hat .
Der Unterricht ist unentgeltlich , dagegen wird für Beschaffung
der » vthigen Lehrgegenstände monatlich eine Älark erhoben
und auch ausschließlich hierzu verwendet . Anmeldungen
fornten heute 'Mittwoch und nächsten Sainstag in dem Ver -
einslokul Marienstraße 26 , Reichsballentheater , Abends halb 8
bis 9 Uhr gemacht werden , da der neue Kurs diese Woche
beginnt .

*t * Vogekausstelkttng . Die vom . Verein von Vogel -
freunden " veranstaltete Ausstellung von Sing - und
Ziervögeln rr . im ziveiten Stock der großh . Laadesgewerbe -
halle wird Sonntag den 8 . d . M . , Vormittag « 11 Uhr , er¬
öffnet . Die Ansstellung bleibt bis Dienstag den 10 . d . M . ,
Abend « 6 Uhr , geöffnet . Ist schon der Besuch der Ausstellung
an sich empfehlenswerth , so dürfte der mit mehreren Hundert
Vögeln , Kanarien , Exoten rc . ausgestattete Glückshasen noch
eine ganz besondere Anziehungskraft ausüben . Der Eintritts¬
preis ist ei» sehr mäßiger . Der Verkauf der Vögel erfolgt
durch Vermittelung der Kvmmission , so daß dadurch jedem
Käufer die beste Garantie nach jeder Richtung hin geboten wird .

8 Iieöstahk . Einem zugereisten Schuhmachergeselle wurde
am 2 . ds . Mts . in einer Herberge in der Adlerstraße ein
Geldbeutel mit 4 Mk . Inhalt au « der Hosentasche durch eine»
Reisekollegen entwendet , der dann flüchtig ging .

8 Streithekden . In der Nacht vom 1 ./2 . ds . Mts .
entstand in einer Wirthschaft in der Rheinstraße unter mehreren
Burschen Streit , wobei ein Erdarbeiter und ei » Taglöhner ,
beide aus Bulach , von einem Arbeiter und einem Mälzer mit
harten Gegenständen mehrere blutende Verletzungen auf dem
Kopfe erhielten , die sie sich, wenn sie auch nicht gefährlich
waren , von einem Heilgehilfe » verbinden lasten mußten .

Gerichtszeit,mg .
A Karlsruhe , 4 . Dez . Tagesordnung der Straf¬

kammer I für Donnerstag , den 5 . Dezbr . , Vormittags 9 Uhr :
1 . Katharina Scherz geb. Steinbrenner au » Langenburg
wegen Diebstahls . 2 . Marie Amalie Knapp au » Baden
wegen Diebstahl » . 3 . Oskar Wvrner au » Pforzheim wegen
Vergehens gegen K 180 R . St .G .B . 4 . Wilhelm Welz von
hier wegen Vergehen » gegen § 180 R . -St . - G . -B . 5 . Josef
Stork au » Durmersheim wegen Vergehen » gegen 8 180
R .St .G . B . 6 . Karl Wilhelm Eifele von hier wegen Ver -
brechen« gegen § 176 ' und Vergehen » gegen § 173 R . St .G . B .
7 . Kourad Trott aus Obrigheim wegen Vergehens gegen
8 176 ' R .St .G . B . 8 . Josef Mühlbauer aus Paffan
wegen Diebstahl » ._

Telegramme der „Badischen Presse."
Mannheim , 4 . Dez . Der in Karlsruhe

stationirte Zugführer Söder , der den Zug Mannheim -
Heidelbcrg -Berlin zu fahren hatte , wurde von dem
um 9 Uhr 11 Minuten fälligen Schnellzug der
Main -Neckarbahn überfahren und sehr verstümmelt vom
Platz getragen . Der Unglückliche gab noch auf dem
Transport ins Krankenhaus seinen Geist auf . Dem
Verunglückten waren beide Füße abgedrückt . Er hatte
außerdem noch Verletzungen an der Brust erlitten .

Berlin, 4 . Dez . Als Nachfolger des Herrn
v. Koller wird von verschiedenen BlättHm der Regie «
rungspräfident von Hannover , v. Brnndensteiu , ge-
« anut .

Rom , 4 . Dez . In vatikanische « Kreisen der -
lautet mit größter Bestimmtheit , Fürst Ferdinand
von Bulgarien habe vom Papst nur die Erlaubniß .
seinen Sohn Boris nach griechifch-ruthenifchem Ritus
taufen zu lasten .

Paris , 4 . Dez . Die Kammer hat gestern den
Ausschuß zur Prüfung der Gesetzesvorlage betreffend
die Ausstellllng voi, I960 gewählt . Die Borlage hat
wider Erwarten einen heftigen Widerstand erregt .
Bon den 11 Mitgliedern des Ansschuffes find nur drei
der Vorlage günstig gefinnt . Drei find jeder Aus¬
stellung feindlich und fünf nehmen die Borlage nnr
unter gewister Reserve an .

Paris , 4 . Dez . Die Regierung wird der Kammer
demnächst eine Gesetzesvorlage unterbreiten , durch
welche das Protektorat über Anam - Tonkiu eine An¬
leihe von 190 Millionen unter Garantie deS franzö¬
sischen Staates aufznnehmen beabsichtigt . Bon dieser
Anleihe werden 41 Millionen zur Tilgung von Schulde »
und zur Erledigung verschiedener Finanz -Operationen
dienen , während der Rest für Eisenbahnbanten ver¬
wendet werden wird .

Konstantinopel , 4 . Dez . Der ehemalige Gou -
vernenr von Kreta . Kostaki -Antopulo -Pascha . ist zum
türkischen Botschafter in London ernannt worden .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 4 . Dez .

(Telegramm .)
Die heutige Sitzung begann Mittags 1 Uhr . Am

Bnndesrathstisch : Staatssekretär Dr . v . Bötticher .
Es wurde zunächst zur Präsidentenwahl geschritten .

Znm ersten Präsidenten wurde der bisherige
Präsident Freiherr v . Buol (Zentr .) mit 229 Stimmen
wiedergewählt ; außerdem wurden hier 58 un¬
beschriebene Zettel abgegeben . Herr v . Buol nahm
die Wahl mit Dank an und versprach , de» an ihn
herantretrnde » Ansprüche « gerecht zu werden .

Es wurde dann zur Wahl des 1 . Vizepräsidenten
geschritten . Bon 290 abgegebene » Stimmen erhielt
der bisherige 1 . Vizepräsident Reinh . Schmidt (Fr .
Volksp .) 169 Stimmen . 117 Zettel waren weiß ,
4 zersplittert . Schmidt nahm die Wahl an .

Schließlich wurde anch der bisherige 2 . Vize¬
präsident Spahn (Ctr .) in gleicher Eigenschaft mit
170 Stimmen wiedcrgewählt .

Telegraphische Kursberichte
vom 4 . Dezember .

Oesterr. Kreditaktie» 3117 . Disconto Som .-St . 90940
Oesterr. Staatsb .-A . 309 .— Golthnrdbah »- A . 166.40
Lombarden 877 . 6% Mexikaner ult . 91 . 10
3 °/, Portug . St .-» nl . 25 .90 3% . 25 .70
Egppter 103 .90 Banque Ottomane 111 .50
Ungarn 102 . 10 Türkenloose 33 .90

Tendenz : feit.
Frankfurt a . M . (Schlubkn . se l ., 2 Uhr 37 Min .)

Wechsel Amsterdam 168.45 4 °
,
'» Bad . St . -Obl . i . Mk . 104 .40

Pari » 81 . 166
. Wien 168.93

PrivatdiSconto 3 '/«
Napoleon » 16 .215
4°/» Deutsch - Reich,an «. 105 .40
3°/» „ , 99 .25
4"/o Preuß Consol» 105 .10
4°/o Bad . St . -Obl . i . G . 103 —

5“/, Äriech. E . B .
«7 » » Monopol .
57 ° Italien . Rente
47 ° Oest. Goldrente .
4 V»7o v ©ilberveiite
57 » » 1860er Loos«
4 ‘/»7 " Portugiesen
III . Orientanteihe

Frankfurt a . « . ( Schlusikurse II ., 3 Uhr —
4 “,u Spanische Ext
Türkenloose
17 « Türk . Ohl . 0 .
47 « Ungarn
57 » Argentiner
8°/« Mexikaner

65
33 .80
19.80

l <>2.40
5840
91 .8»

Berliner HandelSges .- Rkt . 148 .60
155 .
190 .30
209 .50
162 80
205 . —
3117 «

Darinstädter Bank-
Deutsche Bank- ,
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderdank

» Credit .
Wiener Bankverein
Banque Ottomane
Hessische Ludwigs !. .
Lombarden

Tendenz : Nach
Montanwerthe . Nachböise fester.

Berlin lAnfangskurse ) .
230 .90 Russische Note»

Staatsbahn
Elbthalaktien
Schweizer Zentral ».

„ Rordoft
„ Union

Jura Simplon
Mittelmeer
Meridionat
Badische ZmkerfabrN
Aordd . Lloyd

NachbSrfe
Oest . Kredit -Akt .
Disconto - Coiniuandi ,
Staatsbahu
Lombarden
Russen

>03 .95
30 .80
32 .60
86 .70

102.40
64 .80

128 . -
41 —
67 . 10

SKin . ).
309 .—
2337 ,
131 .70
127 .80
90 .30
90 .70
90 .-

122 .70
57 .80

102.50

1267 °
111 A)
117 .60

87 7,
fester Eröffnung schwächer; besonders

812 -
20970
309 .-

877 .
220.—

Kredit-Aktien
DiSconto - Commandit 209 . 10
Staatsbahu 155 .40
Lombarden 42.70

Lanrahütte
Harpener
Dortmund «

Kreditaktieu 231 .—
Diskonto -Commanl»! 209 .30
Nationolbank f. Deutsch !. 139 .20
Bochnmer Gnsistoht 154.50
Gelsenkirchener Bergwerk 175 .25

Berti « (Schlußkurse).

220 -
149 .90
171 .10
54 .50

148.75
, 70 .80

Lanrahütte
Harpener _
B Köln -RottweilerPulverfLIÖ .20
DeulscheMetallpatr .-Fbrk. 330 .50
Privatdiskonto 9, /-

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Markuoten
4° ° Ungarn
Aavierrent »

Wien (Vorbörse .)
371 .—
367 .-
101 .20
59 .22

121.06
100 .15

Oesterr. Kron -nrent «
Ländrrbank
Ungar . Kronenrente
Türkenloose
Tendern : f«ft.

27 .

249 .75
98 .40
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«sr Offene Stellen .

8 *i bw 8Mh . vereinigten Stiftungenverwaltung Baden
eine GehilfenstM' mit einer Anfangsvergütuug von jährlich
1400 Mark. Bewerbungen aus der Zahl der Finauzasfistenten
bi» »um 10. Dezember 1895 an die genannte Verwaltung.

Konkurse ln Baden.
KarlSruh ». Architekt und Stuckateur Wilhelm Reich in

Karlsruhe . Konkursverwalter Kaufmann Karl Bur ger
in Karlsruhe . Konkursforderungen find bis zum 8 . Januar
1896 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen 21 . Jauuar 1896 .

IV Größtes Spezialgeschäft in Bürsten und Kamni-
wgaren. Schwämmen und Toilette-Artikeln

^ Ni « » , Friedrichsplatz 4 , Karlsruhe .
Unübertroffen ist meine neue Garantie - Zahnbürste

„Athelitas " . = Preis nur 60 Pfennige . — Wieder-
verfäufer Fabrikpreise. 17340

Herstbeiicht für das Grotzherzogthum Baden auf äö . November 1895 .
Nach den Berichteu der Ärrlruueusmünucr der laudwlrthschaftiicheu Bezirksvereiue für SSeiubaugegenden zusamwengWllt

durch das Großh . Statistische Bureau .
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i Hekkol. jHekrol . j <Arad
für das Hektoliter

Mark j Mark ,

Prima Rnhrkohleu , alle Sorten, ganz vor-
zügliche Magerwiirfelkolilen (Anthracit) von
Rönne Esp £rance Herstal . Gaaroahtt ,Brikets , Brennholz , Holzkohlen , Gesundheit» '
Biigelbrikets (5 Kilo Hk , 1 .50) empfohlen

Gehres & Schmidt ,
15906 Karlsruhe i . B.

Das grosse Loos
der Zweibrücker Lotterie mit

70000 Mark baar
ft <wi » am 10 . Dezember mit «ur 2 Mark Einsatz ge¬
rno««en werde« . Loose sind bei allen LooSverkaufstellen
zu haben . 15781

Manch schönes Gesicht wird durch Unreinheiten der
Haut , Pustel » , Finnen rc. beeinträchtigt. In solchen Fällen
greife man nicht zu schädlichen, ätzenden Schönheitsmitteln ,sondern folge dem erfahrenen Rath der Aerzte und gebrauche

Manch schönes Gesicht
zum Waschen die Patent -Myrrholin -Seise , welche in Folge
ihrer unübertroffenen und durch tausende von deutschen
Profefforen und Aerzten anerkannten , cosmetischen inid
hygienischen Eigenschaften für die Gesnndheits - und Schön¬
heitspflege der Haut , die beste Wirkung erzielt .Die Patent -Myrrholin -Seise ist in allen guten Par¬
fümerie - und Droguen- Geschäften , sowie in den Apotheken jc.ä 50 Pfg . erhältlich und muß jedes Stück die Patent -
Rumnier 63562 tragen. 10910

Wolfenweiler
Grüner »
Haltiugeu
Niedereggenen
Rheipweiler
Sulzburg
St . Georgen
Ehrenstetten
Lüllingen
Wollbach
Bamlach
Niederweiler
Zunzingen
Wettelbrunn
Hertingen
Auggen

Achkarrcn
Königschaffhaus . 3
Oberrimfingan

Bleichheim
Brogginaen
Tutschfelden
Wagenstadt
Unterglotterthal
Maltcrdingen

Oberschopfheim

Waldulm

Neckarpmmern

206
90

180
100
100

7
233
250
58
85
75
69
36
32
28

390

12
7

15
6

18
30
4.3
10
18
18
15
12
10
8

18
15

2472
«80

2700
600

1800
210

1048
2500
1044
1530
1125
828
360
256
504

5850

M a
30 — 85j47—50i
80—8
82— 85 48
79 — 85i34—40
75—80,39 —40
80—90148 - 50

80—100 ! 46

- 48

85—90
84—87
70- 80
80- 84
78- 86
80- 85
80—85
78—82
75—90

43- 45
40- 44
36- 40
38- 40
45- 46
48- 49

40
36—43
42- 50
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zu 50—60 M. pro

1 Aus den Gemarkungen Laufen und Döttingen. — * Gemischter Wein . -
, .Hektoliter noch verkäuflich. — * Edel -Weißherbst. — 5 Vom Morgen wurden durchschnittlich 5 hl Wein überhaupt gekeltert tl hl

Weißwein , 1,5 hi RotHwein. 1,5 hi gemischter Wein und 1 hl WeitzHerbst) ; der gemischte Wein ist ebenfalls abgesetzt . — ° Schill« .— ’ Außerdem von 55 Morgen 260 hl Schiller mit 90 ° Mostgewicht ; derselbe wurde zu 56 M . pro Hektoliter abgejetzt .

Dgreüi "
.

£ dfi4 ) r :\ gouec.
Karlsruhe .

Donnerstag den 5 . Dezvr . 1895 ,Abends halb 9 Uhr :

Wersammlung
bei Kamerad Ullrich „ zur goldenen
Krone "

, Ecke der Donglao - n . Amalien-
straße ,

wozu ' ehemalige Regimentskameraden
freundlichst cingeladen sind .

Der Borstand .

klul. Aü »z Kart-Dragoiler
Kar l s r « h e.

Mittwoch Abend 8 ' /, Uhr :

Sttfammeitfunfi
im Vereinslokal Restauration zum8 almeu , Ludwigsplatz.
QP88 _ Der Vorstands
Iteie itttiinerciiLiguug.

rnrnabeud « :
Montags u . Donnerstags von 8 bis
10 Uhr in der Turnhalle derOber -

»ealschuke, Waldhorn straße 9,
Käste willkommen. 4025 *

Heiratk
buche für m. Schwägerin . 26 I .,

Fang . , a. g. Fam ., hübsch , sehr
häuslich nnd sparsam , passenden
Gatten . Reiche Aussteuer, später
kh. »0000 M. Gutgestellte Herren
wegen unter Nr . 17781 durch die
■Web. der „ Bad . Presse" mit mir in« erbindnna treten. 3 .3

SeiMluis &aiten wiS «,« ahdrnderei »er „« a». Preffe " .

es~ 6
Verein für Verelnfacfite

Stenographie .
Mittwochs und Freitags , Abends

halb 9 Uhr :TT e b u n
in der Oberrealschnle .

Süddeutscher
Marine -Club

Ksi ' Isi ' uks .
Samstagde » 7 . Dezember 1895 ,

Abends halb 9 Uhr :

lufafnntetifunfi
im Clnblokal Gasthaus znm König
von Preusteu .

KB. Ehemalige Angehörige der
Kaisers . Marine sind freundlichst eiu -
geladen.
7187 Der Borstand .

Dis am 2. Januar 1896
fälligen Coupons unserer
Pfandbriefewerdenbereit »
vom 15 .1>ezember er .
ab an unserer Jvasse in Ber¬
lin und an den bekannten
Zahlstellen eingelöst . 17959

Pomraersche
Actien - Bank.

Sjirilllllllüilfll
über 15015 *

Kneipp
’sche Heilmethode

hält jeden Donnerstag von
1- 5 Uhr

Or . J . Kaiser , Stabsarzt a. D.
KneiD-Km - Aiistelt,

Karlsruhe , Hirschstr . 12.

C. Hossfeld,
Tapszier und Decorateur ,

69 Waldstrasse 69 ,
empfiehlt sich in Deeoratious -
arbeiten , sowie im Umarbeite»
und Modernisier » alter
Polstermöbel . 17240*

AiDge Aer,ckuu - g.

fiiiaur Haare
erhalten sofort ihre frühere Farbe
ivieder bei Anwendung der amtlich
untersuchtenu ärztlich empfohlene»
Frz . Kuhn ' schen Haarfärbemittel
sin blond , braun n. schwarz). Rur
ächt und sicher wirkend mit Schutz¬
marke und Firma Franz Kuhn ,
Parfümerie , Nürnberg . In Karls¬
ruhe bei Ad . Kiefer , Frist, Kaiser¬
in , 92, J . Merz , Friseur, Kaiserstr .
107 ii . Herrn , vieler , Frist , Kaiser¬
str , 223 . 16317 .2 .1

AllSMuer «
von Herden und Oefen , Putzen , Wichsen
derselben :c , wird billig und gut aus ,
aeiiihrt von Ph . MUller , Hafner,Werderplatz44 , Seitenbau parterre.

Ankauf
getragener Kleider .

Ich gebrauche für den Export eine
große Parthie getragener Herren - und
Damenkleidrr,Unisormstürke,Schuhe,Stiesel» Betten re . rc. und zahle für
obige Gegenstände mehr wie jede
Konkurrenz . Durch Postkarle benach -
richiigl , komme ich zu jeder gewünschten
Zeit in 's Hans . 16181*

A. Gottschalki
Kronenstratze 46 , 2. Stock .

BMF Größter Export in dieser
Branche am hiesigen Pkatre .

Damen , die alte
Wollsachcn umarbeiten lassen , bietet
reichsteMusterausmahl in Stoffen aller
Art , erprobt solide Qualitäten zu kon-
kurenzl . Preisen. Franz Riemanu ,
Gotha . Annahinestelle L. Fcder -
lechncr, Zähringerstr. 74.
Naturbutter fSS
16784 8.6 Hahn , Breslau -Pöpalwitz.

OOOOOO OOOOOl
0 _ . . , . » i _ »

8 Ml , ^
Q finden iu den
X» ?' täglich erscheinende»

MiltelbadischenNachrichtei
Achrrn (Haben)

bei billigster Berechnung
beste» Erfolg . — Probe -Nr . i

» gratis . 17368 v
o Auflage Über 5000 0
OOOOOOOOOOOQ

die höchsten Preise für
si getragene Herren - und

Damen - Kleider, Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten,llnirormstUckkic. rc
erzielen will, sende seine

Adresse gefl. an 14486
A . Reutlingei * Ww . ,

Markgrasenstr. 12 n . 14.

Theilhaber -Gesiicli.
Behufs Uebernahme eines ren¬

tabel » Fabrikgeschäftcs IPapier -
branche) in Baden sucht ein tcchn .
u . kaufmännisch gebildeterFachmann ,
der gut empfohlenund selbst im Besitz
von einigem Perm , ist , einen stille »
oder thätige » Dheilhaber (Christ).
Eifordcrl . Einlage 50—60000 M .

Angebole wolle man unter Nr . 17923
an die Erp . d. „ Bad . Pr .

" richt. 3 .2
3420000 M . JnstitutS -

270000 M . Privat -
auf Hypotheken in jedem Posten
zu ansznleihen durch Urban
Schmitt , Hypotheken-Geschäft. Erb¬
prinzenstraße 3 , 3 St . 17137 .3.3

Häiker - Kanarit»
sowie Distelfinken und 1 Hänfling sind
zn verkaufe». Lesfingstraße 58 .
4. Stock links . 18013

Spülicht
wird znm Abholen gesucht . Offerien
unter Sir . 17881 an die Expcd. der
„ Bod, V >e 'ie„ erb . 3 .3

_ Stellung erhält Jeder schnell,
überallhin. Forderep . Postkarte Stellen -
Answahl . Lourier , Berlm -Westend.

Aufnahme , _Damen findtn liebevolle Ausnahme
bei str engster Diskretion bei Hebamme
Friton , Pforzhriiu , Zerrennerffr, 4.

Grvtzmqen

HansVcrkauf .
Ein Gasthaus mit Bäckerei- Ein¬

richtung i » guter Lage ist aus freier
Hand zn verkanfe» .

Zu ersrgaeu unter Nr . 17903 in
der Expeo . der ..Bad. Presse "

. 2.2

Zu »erkaufen.
Ein beinahe noch neuer Bertieo

(matt mrd blank ) ist um den billigenPreis von 37 M . zu verknusen.
Nüppurrerstr . 96 , Ecke der Nebenius -

stra^e, 4. Stock .

Zn Terkauten
Gchwauenstr. 20iil : Ein sehr put
gearbeiteter , nustbanm-pol . Herren-
schrcibtifch mit Aussatz , 60 Mk.,1 grobes gebrauchtes Kanapee.25 Mk. , 1 bereits neuer Waschtisch ,10 Mk . , 1 einih. Schrank zum
Abschlagen , bereits >,en . 15 Mk.

Ein kräftiger Junge , welcher Lust
hat , die Metzgerei » . Wurstlerei
gründlich zu erlernen , kann sofort
oder später eintrete » . H . Laug ,Deacnstldstr . , Ecke der DnrlacherAllee.

Mnnsardcuzinuner . rin schönes
heizbares, ist sofort oder später an
eine stille Person zn vermiethcn .
17937_ Herrenstr. 38 , 2 . @ t.
| 1SJ* Zimmer zu vcriiilcthe» . 33

Ein gut möblirtes Zimmer ist
Herrn oder Fräulein für sogleich oder
später zuveruuethen im Cafe Bauer ,Eingang Thurmstraße 70 . 3 . St .

Dnrlacher -Allee ^ ^
4 . Stock links,

ist ein gut möblirtes Zimmer mit
freier Aussicht sofort bellig z»
miethe «.

Zähringerstraße 20, 2 Treppe » j « ch.ist ein freundliches , gut mädUsteS
Zimmer sofort oder bis 1 . J« »iar
zu vermietb e » . 178^ (3.2

Sirnrner mit RBch ,
auf anfangs Januar zn mikihen
gesucht. Olleree» unic , st . R, s,W5
a» die Exped. der . Bad. Pr.", 3.2
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ähmaschinen - Fabrik Gritzner A
.

- G
.

Dll .l *lRCll ( bei Karlsruhe ) .
i-• I '

."l ' (i !

^ Größte Nähmaschinen-Fabrik des europ. Continents.
^ Produktion 80,000 Nähmaschinen jährlich (17—1800 Arbeiter).
♦ Fabrik -Eagros- und Detail-Lager
▼ bei

♦Herma Provo
,

Adlerstratze 3L , Eingang Lidellplatz
(König von Ureußen ).

Ich empfehle zur bevorstehenden

mein reich assortirtes Lager in Nähmaschinen in absolut erster Güte . Einer besonderen An¬
preisung der von mir geführten Fabrikate dürfte es kaum bedürfen. Für die reellste Bedienung

. bürgen der Ruf des obigen Weltetablissements , sowie meine seit 1878 bestehende , in ganz Deutsch--
▼ land wohl aecreditirte Firma. Die Vortheile einer direkten Bezugsweise aus erster Hand und die
▼ darin enthaltenen wirksamsten Garantien einer ortsansässigen deutschen Fabrik, endlich die
^ Ersparniß großer Ladenmiethe rc. dürften die Begünstigungen , die ich meiner geehrten Kundschaft
^ zu bieten in der Lage bin, genügend begründen.
f UdT Alles Nähere im Katalog gratis und franko
^ durch

t Hermann Provo
,

Karlsruhe
,

^ Adlerstrasze 54, (Eingang Lidellplatz
( König von Preussen )

^ (und Kurserftruße 73 Wohnung). 17S34

U

17

nu
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Nächsten Dienstag öffentliche Gewinn-Ziehung ohne Verschub.
. . .vtff'peffer * 7weibrücker Grosse Geld-Lotterie

AvA
4

/a /r w TJ- "" Sebr
,f sli £J Gewinnchancen. eStäSZwnÜa .S *Srß 7v 7m .* 11 Loose Mk. 20.50 - 28 Loose Jlk . 50 .- m ^ ^

^
Zw#n,Ä ÄAÄ A . & ß . Schaler, Münehea I ^ 7//y// / 1 , ^1 M M mM mM mM , owie bei 0,1 -1 Gütz , heäerbandlunA Hebelstr. 15, ^ / / Tl Z M/ )^ ^ y E und dessen Loosverkaufatellen in Karlsruhe. 15776 . 15 .8 _ __— § 4s £ £ ly .

Jahreszeiten .
Gute Küche . Reine Weine .

Vorziigl . Freiherrl . v. Seldeneck ’sches Exportbier .
Mitt k, gst i sch

an 80 Pfennig , Mark 1 .20 , Mark 1 .50 und höher.
Im AbonneiDint :

70 Pfennig, Mark 1 .— und Mark 1.30.
BarAumiger Saal zur Abhaltung von Hochzeiten,

Billen u. * . w.

lOUUüll
Einem geehrten Publikum zur Anzeige, daß ich die

lVIrlhscbafi zum Waldhorn,
Rüppurrerstraste 46,

übernommen habe und dieselbe morgen Sonntag eröffnen werde.
Hochfeiner Stoff aus der Brauerei Fr . Hopfner und

Ändere Getränke nebst warmen nnd kalten Speisen .
, Recht zahlreichem Besuche entgegensehend, zeichne

Achtungsvoll

I773LLL W . iTI Ü11 Ol * .

Wohnungs - Veränderung.
Meinen werthen Kunden diene hiermit zur gefl . Nachricht , daß sichmeine Wohnung nunmehr

Kaiserstrasse Nr . 207 ,
Seitenban , 3 . Stock, vis-a-vis meiner bisherigen Wohnung,

befindet . Lagerplatz wie bisher Scheffelstraffe Nr . 5 .
Hochachtungsvollst 16404 .10.9L . Appel , Schieferdeckermeister.

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle

z» besonders ermäßigte » Preisen :
Ständige

Ausstellung
gewichster und polirter

Schlaf- Wohn-,
Esszimmer-

und

Nußb. und eichene
Schreibtische ,
Schreibbureau»,
Jameuschrribiische,

NiSfietheke«.
Aücher- und Noten¬

ständer,
Schreib- u. Alavier -

Süßfe.
Ock- u. Aamiustühfe,
Stuke » u . Banreks ,
Kokon - und Anozng-

ttsche.
Aofchkonnnotze und

Uoikette»,
- erttRo»,

Salon-Einrichtungen
sowie

Betten
aller Art .

Anfertigung in eigener
Schreinerei und Tapezier-

Werkstättc.

Nußb . nnd eichene
Nähtische,
Nähschreibiischche « ,
Nauchtisch«,
» ieke Nhaniasteiisch-

chen . 17581.10.3
Kervirtische,
Siaffeleieu ,
Wiener Schaukef-

stühfe ,
Amerik . Stühle ,
Aauteuil mit (5in

richtung,
Pittans und Wokfter -

Harnitnre «,
Httomans rc.

Dos Montiren von Stickereien geschmackvollst bei 17581 .10.1

R . Dewerth , ftaifeiffr. 97.

Einrahmung ... Mern °°» gpiegtli,
Lager »n wcfr,,„tu Se|intn,
Lager «. Siicgrlgtäfcri

bei 176302

J. Eaug, Glaserei, Karlsttaße 28.

Alltestes ud tmitaus irisstis Pianligej » biisigia Platze

Ludwig Sohweisgut,
Grossh . Hoflieferant,

Hoflieferant Ihrer Kaiserl . Hoheit der Frau Prinzessin
Wilhelm von Baden ,

PI anoforte - UI agaxin ,
KARLSRUHE , 31 Herrenstrasse 31 ,

empfiehlt sein aufs Reichste ausgestattete Lager in 15993 . 18.11

Flügel , Pianinos , Harmoniums .
Auswahl unter ca. 100 Instpumenten .

Umtausch gespielter Klaviere .
Alleiniger und direkter Vertreter für Karlsruhe und Um¬

gebung von
Bechstein , Blüthner , Rud . Ibach Sohn , F. Kaim & Sohn ,

Steingräber , Steinweg Nachf ., Steinway & Sons ,
Thiirmer, Übel & Lechleiter u . A .

Mehrjährige thatsächlich auch reelle Garantie .
Coalaateste Bedingungen . Billigste Preise .Pianinos guter Qualität schon von A£ k . 450 .— an.

O K

JAI/J

Genau wie Abbildung ca.
50 cm lang, hochfeine

stylvolle Nußbaumholz,
fassung, für M . 18.

Versandt gegen
genaues Fuiiktioniren.

Vortreffliche
Gcschciiks-

gcgcnstündc .
Meine Metallbaro -

meter sind die besten u.
leicht verständlichsten
Instrumente z . Wctter-
vorhersagung. zugleich
ei« herrlicher Wan » -,
schmuck, sollten sie wie
die Uhr in keiner Woh¬
nung eines Gebildeten
mehr sehlen .

Preise vonM . 4 .—bis M 10« .—
Jllustr .Preisliste über

opt. u. physikal . Gegen¬
stände kostenfrei .

Georg Barth,
Optik - nnd Brilleu -

manufaktur ,
Karlsruhe ,

saiserstraßr 216,
gegenüber vom
»Moninger ".

Barometer mit Thermen . .
genauwieAbbildg . , ca. öOern
lang , fein geschnitzte braune

Fassung, für M . 10.
Nachnahme oder Vorauszahlung . — Garantie für- Eingestellt für jede Ortshöhe . 17683.3 .2

Emil Bttrkel ,
Karlsruhe , Waldstraße 48,

empfiehlt in solider reeller Waare zu billigen, festen Preisen:
Leinen jeder Art,

einfach und doppeltbreit,
für Bett - und Leibwäsche,
lijditudm'

, $ecuic(feii,
Handtücher, Badetücher ,

Äüchenwäsche,
Halbleinen u. Baumwolltücher

ffir Betttücher rc. rc.,
Vttlingee nnd Elsässer

Shirting , Chiffon,
Cretonne , Madapolom ,
Piques nnd Damaste,

Satin , Flock - Pique rc .,
TlljckmMer .

Hemden-Eiusätze, Herren -
Unterjacken , Unterhose » ,

Rormathemden ,
Naumivollflanelke ,
Bettdecke«, Tischdecken ,

Borhangstoffe ,
Bettbarchent ,

Federleine « , Flaumdreü ,
Matratzendrell .

Plnmeaubeznge , weiß u . bunt,
Mett-Teppiche,

in Wolle, Halbwolle und Baum¬
wolle, 17135. 10.

Feder » und Flaum ,
Rotzhaar, Wolle .

Ailktttignug mm Betteu.
Lieferung ganzer Aussteuern.

Darlehen , gegen und ohne Pfaubsicherhert zu mäßigem
Kapitalien , Zinsfuß u . günstige» Rückzahlungsbedingungen

Hypotheken , sofort auszulcihca . Vermittler verbeten ,i . und II ., Offerten befördert unter . Industrie " belegt
Sangeider , mit Rückporto der Verlag der Amtlichen

Theilhaser -GeMer , Ziehungslisten in Erlangen . 16824

—

Beste Marke

Cognac
Scherer & Co. Langen

in allen Preislagen
garantirt rein

Flasche von Mk . 2 .— an
empfehlen 1865 .35.23

H . Baumann , Kreusstr. 10 ,O . Mayer , Wilhelmstr . 20,V. Merkte , Kaiserstr. 160,G ustav Müller , Herrenstr. 25,C. Roth , Hofi , Herrenstr, 26,
Aug . Müller , Mühlburg.

IMMHMHMHHi

Honigwein
uo ii Gustav Siegle in Feuer »

bach bei Stuttgart .

guten ächten Honig
empfiehlt 175343.2
Kneipp - Kur - Anstalt ,

Karlsruhe , Hirschstr. 12.
Aecht

ung . Kaiserauszug
(v. d. Pestcr Walsmühlr, Budapest),

schönstes u . bestes Backmehl ,
9 '/ , Nsd .-Säckche« Mst. 2 .3 »,

franko gegen Einsendung des Be¬
trages oder Nachnahme .

Pani Ziegler ,
12 Lammstrasese 12
17635 Karlsruhe . 5.2

Suppenwürze ist eine interessante'Neuheit im Lebensmittelmarkte . In
Original - Fläschchen von 65 Pfa . an
zu haben b ! A . Baumann , Wurst-
waarengeschäst , Amalienstr. 51.

Bestens empfohlen werden Maggsts
praktische chießhähuchr « zum spar¬
samen nnd bequemen Gebrauch der
Suppenwürze . 17772

ÜWestphälische! !
I »Hervefat-u .Nkock« urstLPfd. M . 1 .10
„ Mettwurst L Psd. M . 0 .80
„ Leber - u. Kothwurst L Psd. M . 0.70

prima Speck , fett u. mager , geräuchertä Psd . M . —.65 , prima Schiulte«,12— 15 Psd . schwer L Psd. M . 0.90.
versendet gegen Nachnahme 17771*

Äug . Kleine in Vlotho i. Wefif.
Preiscourante sieben ,u Diensten .

s«r Weiv-ettitling
Reue Candia per Zeutn . M. 16 ,
Corinthen . , , 15,
schwarze Thyra „ . 14,
empfehle in Ia tadelloser Waare
ab hier 17556*
Fritz Iieppert ,
Karlsruhe , Telephon 302.

« . Degener , Export , SmiuemL«»«.
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Wsihnachts - Ziehung
vom V.—11 . Oecember d . J . 5000 Gewinne i . W. V. 150,000 Mark

Weimar -Loose k 1 Mark IO Pf .
Bär 10 s»»se 10 Mark. 28 Laase tt Mark 80 Vst , vorta »,»>

« st- » S Pfg . «gtra . M »
ttLuptHSVkinne: i. w . 50000 Mk . , IO OOO Mk .,

5000 Mk .
empfiehlt Pie GeueralAgeutur 17856 .3 .2

Carl GStz , Lederhaudlung , Hebelstraße 15, Karlsruhe f B.

Die 17878 .2.2

GrZffirirng
meiner

WkIhimhk-Aiis| kIlMg
zeige hiermit ergebenst an. Die Ausstellung übertrifft an
Reichhaltigkeit Alles bis jetzt Dagewesene . Jeder-
mann, auch nicht Käufer, hat stets Zutritt zur Besichtigung.

Achtungsvoll

<1. Qarbreeht ,
Heidelberg , Hauptstrotz» I1N und 16.

Karlsruhe , Naiserstratze 187.

Gesehästr-Empsthlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige ,

ich zu passenden Weihzrachtsqeschenkeu
JtfT Holz * und Polster • Möbel -HW
er Art zu enorm billigen Preisen verkaufe : Büffets, Lerligo.

Epiegelschränke , Schreibbureau, Schreibtische , Ehiffonniere, Kommode ,
Gallerieschränke , pyltrte Tische, Büchergestelle , Schirm- und Handtuch¬
halter, Hausapotheken, Spiegel, Stühle, sowie ganze Wohn- und
Schlafzimmer-Einrichtungen.

«Foliann döb , Schreiner ,
17604 .5 .4 Zirkel 8 , Ecke der Kronenstrajze .

EÜ ui praktische
freude Mpap , yyreihnachts-

erFegsnde / ® ^ pv gäbe

da

ist «ine reichasaortirte PostkisteGlas > Ohnistbaum - Schmuck
m m . h , prachtvolle farbige Sachen , als Engel mit be -lila vtlink wegliehen (Jlasflügeln , Vögel,

JLUHr Ol Uli IV Früchte , Engeln , Eiszapfen , Phan¬
tasie -Sachen , Lichter mit Licht¬haltern etc . für den horrend billigen Preis von nurincl. Porta und Verpackung . Zur Weiterempfehlung fügen wir je I Packet

unverbrennbarer Watte und Lametta gratis bei. 17400 .5 .4Thiele & Creiner , Hoflieferanten , Lauscha I . ThOr .

5 Mark
Attest .
Friedrichsruh , 10 . 4. 1895 ,Genen Thiele & Greiner,

Laueeha i. Thür.
Gräfin Bismarck erwidert auf Ibr ge¬

fälliges Schreiben v. 6. c ., dass der von
Ihnen gelieferte Christbaumschmuck sehr
preiswürdig war und den Kindern viel
Freude bereitete .

TTTTTTWTTT » TTVTV
Ausserdem besitzen wir zahl¬
reiche glänzende Anerken¬
nungsschreiben über unsere
$ Mark - Sortimente , die als
Coplaen amtlioh beglaubigt
federn Interessenten franco

zugehen .

SZochberde
vorzügliches Fabrikat,

empfiehlt,u billigen Preisen

12055* 51 Waldstratze 51.

Breltener Doniglebkuclien.
Der Versandt meiner anerkannt vorzüglichen Honiglebkiiche» i»

«rzform und Gewürzschneidelebkucheii hat begonnen und ofierire solchen
iostkplli, Netto 9 Pfd . franko jeder Poststation zu M. 5.70 gegen Nach¬

nahme ober vorherig« Einsendung des Betrages . 17404*
Grösste Brettener Honiglebkuchen-Fabrik

CU llössle , Vretten, Baden.

Möbel - llerkauf . V
Zirkel 8 -

Ecke der Waldhornstrasse

Grosse Preisermässigung
von heute ab bis zu

= Weihnachten .

Lazarus Bär Wwe.
Zirkel 3 ,

Ecke der Waidhornstrasse

Als passende Weihnachts-Geschenke;
empfehle ich

in sehr grosser Answahl und in bester Ausführung :
Buffets, Verticos, Ausziehtische, Servirtische , Bauern- 1tische , Rauchtische , Arbeitstische , Schreibtische,
Divans , Ottomane und verschiedene Fantenili , Paneele ,
Staffeleien, Hausapotheken, Spiegelschränke , Truutaux, '
Bücherschränke, Säulen - Tabonrets , Vorplatzmöhel jnach neuester Art, viele verschiedene Sorten Stühle J
und Spiegel etc . etc.

Complette Salon-, Speise-,
Wohn- und Schlafzimmer-Einrichtungen
sind stets vorräthig und werden solche sowie jedes I
einzelne Stück von heute ab zu staunend billigen
Preisen unter Garantie abgegeben . 17583 .8 .3 |

COMMOHEniA9gAlS£
mCHOCOLATSsMsTIIES

STRASSBURG

2 Fabriken mit Wasserkraft
Strassburg i. Eis.

Mühlenplan 17 n . 26,

Ueberall zu haben
in anerkannt vorzüglichen

Qnalitäten . 7428*

arco - Polo - Thee
(exquisit feine, schwarze chinesische Thee’s)

inSüddeutschland beliebteste IWanlce
per ‘/Jpfd. -Dose ä 60, 70, 80, 100 und 185 Pfg.■V Probebriefe 10 Pfg. -WW

empfiehlt _ 16885 .2 .2
- r ,• m kathol . Kirchenplatz .

Awra Hwtirsihinktn pM .StfTj
n Oe!Inhinknt - * 80
n Vtrdtrschintt»* » 56

wnkttia hdkekitftgm Aal
LOUIS FISCHER .Ka&rsliutoroj

übteUmBtnhmmv/“

Prima Austern,
See - Mufcheln und
Burgunder Schnecke «

empfiehlt 17558 .6 .3
Wilh . Lnrck ,

zum Rödenfteiner .
« mmmmooooooooo

i Renaissance-Kerzen !
X 16744 sowie 4.3 X
! Stearin-Kerzen r
♦ Yon Münzing In Heilhronn , |
♦ in allen Eintheilnngen , ♦
X empfiehlt

*
r Luise Wolf Wwe., f
♦ 4 Karl-Friedriohstr . 4 . ♦

sucht Jemand gegen Lerpsändun
einer LebensverstcherungSpolice au
6 Monate zu leihen . PünktlicheZins
und Rückzahlung . Offerten unter
P. L. postlagernd Bfihl « beten.

toll Jedermann erfahren.
Revolver von 5 Mk. an ,Taschen-Teschln von 2,30 Mk. an,Gartcn -Tcfchiii von 7 Mk. an,Jagd -Nsradi .ier ro » 15, ML an,Scheibrnviichse » von 15 Mk. an ,Eentralfeucr - Doppelflinten von

32 Wf. an ,Einlänstae ifal . 18 vo» 20 Mk. an ,Engl . Polizeiknüppel v. >,50iKLatl,Uuft- Piftolcn von 3 ML an,Luft - Gewehre v ? :> 8 Mk. an,Dchlggrlngr vo » 50 M an,Bulldogg -Messer von 1 Mk. g»,Ochsenziemer von 2 Mk. an
verfendet gegen Poftnachnahme . llm-

/ täuich gestattet.
Breitlisten mit 300 Bildern gratis

Hippolit Mehl ««,
B «rillt W . , Friadrishttnue ISS.

Gäufeleber»
werdm fortwährend angekauft Kreuz -
ftratze 1<l , eine Stiege hoch bei d ^r
Kleinen Kirche. 15914*

Gänselebern
werden fortwährend angekauft. U27S

Erdprinzenstratze 81 , 2. Stoch,

Gänselebern
werden fortwährend angekauft . 15397 '

Bürgerstrafie 1? im 1. Stock.

Karlsruhe .

VirQiitcr - ? fl ! iipftittD .
Gegründet 1880 .

Heilung gegen Gicht , RheumatiS - ^
nuis , Gelenkentzündung , Nerve,l -
Kopfweh , Hantausschlag , Ohren¬
leide »,Sch >n>Pfen,Heiserkelt,H »steu
Zahnschmerzen , Erkältungen .

Achtungsvoll 12481 *

53 Ecke der Werder - u , Marie »str . 53.
oooooooooooo
o ,

eihnachts - g
Anzeigen 0

finden im v

. Hochwächtero
ö auf dem Schwarzwald 6
0 Neustadt (Baden) 0
Q bei billiger Berechnung besten
ch Erfolg . 17230 .6 .6
A Probe - Nummern gratis .
OOOOO ooooo *

Von 20 Mk » an franco I
Pa. RIeiengeb . . Halble!neR

Breite 82 cm. mir . 42 kL

Pa. RIetengeb.
"Reinleinen

Breite 83 cm» mtr , 63 Pf»
,, US „ ,, 126 wBunt gewebte Bettbeartine

Breite | 2 cm, mtr . 38 xt
fiuraot . wokMUiaeae TascktBtfidtfr

Btzd . Ton Mk. 2 t20 an.
JElandtüeher Bzd .T. M . ** •
Handaeet » J}amenbeP *̂ eH

Stück ron Mk. 3,00 an.
. KßUlreich .AnerhennungMkt
! iiuitr. PrNibuch «• Frebea kMl̂ loa.
ScUesiseh . Ldncnhaus

Emil Feist '
8chmiedeb»rg I.Riaa (agab .

« iiltgste Bezugsquelle für
m

Teppiche
Fehlerhaft« Teppiche , Prachtexemplare

L S . 0 . 8 10 bis 100 Mark.
Prachtkatalog gratis .SophaplnschEE

tn glatt , gepreßt n . getüebteuLi « « »-
täte « auch echt Frist und Moguet
enthaltend 6 - 23 Mtr . fvettbiUtgt'

15 ,45. Muster sraufiu.

Emil Loftvro,
Teppich -Fabrik

Berlin 8 . , Oranionitrasse 158.
PVl

'
ol buch Urbie -

puTfXjI10 ! 1 Jt Brief -Marken . -ElUO -
Siesto»Berlaß , 0r 56, Hamburg.



Oadtsche VreUe Sette %
vergeduug von

Bauarbetten
Für den Neubau ein«* Dienstwohn-

» »hngebäudeS, und für die Erbauung
, on Arbeiterwohnungen zum Gas¬
werk II sind die nachstehenden Bau¬
arbeiten zu vergeben :

1. 2'' urrrarbeit,2. L l inhauerarbeit.S. Zimmerarbeit .
Die Pläne und Bedingungen können

bei uns eingesehen werden und find
hie Angebote längstens bis
Mennerstag den 1» . Dez . d. I .,

Nachmittag» 5 Uhr,
dem Schluß der Ausschreibung, bet
uns einzureichen. 17973.3 .1

Karlsruhe , den 2. Dezember 1895 .Stützt Hochbauamt :
Strieder .

Abbruch-
Bersteigerung.

Der Gemeinderath der Stadt Dur¬
lach läßt am 17981 .2.1

TamStag den 14 . Dezember»
Mittag « 3 Uhr.

an Ort und QM Ic den Abbruch des
alten Residenzwasserwerkes in Durlach
öffentlich an den Meistbietenden ver >
steigern. Die Bedingungen können
bei Großh. KultnrinspektionKarlsruhe ,
Redtenbacherstrahe 25, zu den üblichen
Kureanstunden eingesehen werden.

Iagd -BkrpnchlMg,

Die Gemeinde Neuburgweier ver¬
pachtet in öffentlicherVerftcigcr » ng am
Montag de» 8 . Dezember 1885 ,Nachmittags 8 Uhr.im Rathhaus daselbst die Ausübungder Jagd in ihrer Gemarkung auf
weitere 6 Jahre , wozu Jagdliebbaber
ein eladen werden. 17985

Neuburgweier, den 2. Dez 1895.
Bürgermeisteramt .

H eitz.

Vlechkanneii
für Oel , Lack u . dergl. von 1 — 75 kg
Inhalt sowie dazu vassende Weiden -
körbe und Blechembalagen jeder Art
sind stets auf Lager in der Blechmaar en-
fabrik S . Just , Karlsruhe . 11791*

8kitt«Iige»t zesildt.
Bon einer angefeheue« , in jeder

Beziehung konkurrenzfähigen lln
fall - jauch Haftpflicht) und GlaS» erfichernngs , Aktien- Gesellschaktwird unter sehr günstigen Be .
»inguugen , event. mit garautirtemEinkommen »t« durchaus

MliM " '
_ ti

wacher gute Beziehungen zu den
iudnstriellen nnd beffereu Gesell¬
schaftskreise « hat und gewillt ist,flch persönlich der Organisation
wieWUequifitio« zu widmen , füreinen groffrren Bezirk gesucht .

Gefl. Offerte« mtt Refereuzeu -
aafgade unter K . 62859 b an
Saasen stet« 8t Bögler , A l«
Karlsruhe erbeten. 17993 .4.1

Bäckerei m.Tpezereigeschäft.
In der Nähe von Bruchsal oder

Breiten ist eine gute Bäckerei mit
Spezereigeschäft wegen Wegzug sofort
für 4500 M . und mit geringer An¬
zahlung zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 18009 sind i»
der Expedition der „Bad. Presse ' ab-
plgeben .

Klavier
außen und innen vorzüglich
instand gesetzt , ist zu Mk . 160
zu verkaufen in der Pianofortc -
handlg. L. Haok , Aüppurr er¬
ftraffe Ä. 17995 .3 .1

afelklavier,
Vbraucht, aber gut « halten gesucht .

Offerten mit Preisangabe ui»t«Nr. 18017 an die Expedition der
»Bad. Presse * « beten ._ 31

mit Firma
fllttfert billigstdi«
. Bav « »es -

Bekannt
Den geehrten Inhabern meiner

iHCllllIBg * .

zeige ich hierdurch ergebenst an , dass die Auszahlung der fälligen Rabattbeträge am
4 . bis 15 . Dezember d . J .

voll in Baar stattfindet und bitte ich , die Beträge an meiner Casse in Empfang
nehmen zu wollen . -s

Hochachtungsvoll

IHlax Michelsohn ,
Karlsruher Hanpt-Special- Geschäft in Besätzen, Mhartikeln nnd Futterstoffen , jfeär ?mm

Pracht -

.

1
Die geehrten Inhaber meiner

Rabatt -Sparbücher
erhalten solchen

gratis
und bitte ich , den Kalender an meiner Casse in Êmpfang nehmen zu wollen .

Hochachtungsvoll

Max Michelsohn ,
INA Hamburger Engros - Lager .

II

Todes - An; eige.
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß

unser liebes Kind

Bertha
im Alter von 12 Jahren 6 Monaten sanft in dem Herrn
entschlafen ist . 18V32

Die trauernden Hinterbliebenen :
Franz Cotianx ,

nebst Famüie .
Die Beerdigung findet Freitag den 6 . d , M. , Vor¬

mittags 10 Uhr, von der Friedhoskapelle auS statt.

• ./ : : V

Weinprobetag
Tamstag den 7 . Dezember,

[ Vormittags 10 bis Nachmittags 1 Uhr im oberen Saale der !
„ Ktt« », Burse 11, Freiburg i . B.

Angemeldet find badische Weist - und Rothweine , insbesondere |
| ber Jahrgänge 1890 bis >895, letzterer in besonders reicher Auswahl.

Emst Volpp, Wein-Einkaufs - Geschäft ,
Freiburg i . B . 17992

Dlinksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theiliiahme bei dem so

I unerwarteten Hinscheide» unfeies lieben Schwagers , Onkels
I und Großonkels

Herrn Ernst Feldhasen
sowie für die zahlreiche Leichenbegleitung zur letzten Ruhestätte
sagen wir herzliche» Dank. 18024

Karlsruhe, den 2 . Dezember 1895 .
Namens der trauernden Hinterbliebenen ;

Friedrich Keibel .

1 tC ^ .
ev -e " 6i - '9 ! '"? rasch, ailgesertlgt in derBnMdruckerri der ..Badischen Presse'

Hiermit
Kein Papierkorbfutter mehr !

it empfehle ich meine gesetzt , ge¬schützten Neuheiten in
Visit -, Gratulations
u . ReklameKarten .

Hochfeine Seiden- , Anfstell- , Zieh- , Klapp -,Glimmer -, Präge -, Roccoeco- und Faijon-Karten ;neueste Witzkarten (ea. 500 Mnster).
Günstig für Wiederverkäufer. Probesortiment

gegen Mk . 1 .20 franco .
Oehler ’s Karten * und Stempelfabrik,18036 .6.1 Angartenstrasse 6.

JGgtlllehre
ansdorbrkanntenfolidenGewehr -
fabrik i . P . Sauer 8t Sohn
in Suhl zn Fabrikpreisen nachdem bei mir aufliegeudc « Katalog .
Jcdegewünschte Auskunft ertheiltund nimmt gefl . Bestellungen
entgegen 18043.4,1

der Vertreter r
8 . Kossmann, Carlstrsße.

El « zuverlässiger

zur Bedienung einer Lokomobile
kann sofort eintrete « bei 1804 !
Dyckerhoff & Widmann ,1 tLemeutwaarenfabrik-

Grsucht wird p« 1. Januar od«
später eine tüchtige zweite Arbeiterin
die sich auch dem Verkaufe widmet.

Salath &Scholder ,1;
Erstes Hfnhgrschäst «. Platze ,

Lahr (Baden). 17996,2.1
D Kellner, Kellnerinnen, Köche ,• Köchinnen , Mädchen welche
bürgerlich kochen , Hausburschen ,Kutscher und Diener finden Stelle»
durch Joh . Petrie . Bahnhofstr. 28.parterre . 18016
fLin gebild . Mädchen aus gut«

Familie welches nähen, schneidern,und bügeln kann , wünscht Stellungbei feiner Herrschaft . Näh. Linken,
beimertzrabe 21 - 18086JJ
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Flaschenbier
9000.50.23 i n der Brauerei in Flaschen gefüllt

Pilsner

Münchner
Art .

Telephon Nr . I. —

Unser Wagen kommt jeden Tag nach Karlsruhe .
Bestellbriefe werden darcli die Privatpost gratis befördert-

BierbrauereigeseMaft am Huttenkreuz Ettlingen.

Für billige und praktische

WerHncrcHts -ÄesctzenKe
empfehle aus der Abtheilung von

Jaquettes in schwarz . . . . . . . . . . . . . . . von 5 Mk . bis 25 Mk .
Jaquettes in farbig . . . „ 7 „ „ 27 „
Backfischmäntel . . „ 6 „ „ 18 „
Regenmäntel für Frauen . . „ 9 „ „ 30 „
Abendräder in verschiedenen Farben . . . . . . . . „ 7 „ „ 18 „
Morgenkleider ans Velour . . . . . . . . . . . „ 5 „ „ an.
Morgenkleider aus reinwollenem Flanell, gefüttert, von 10 Mk. an.
Matinees , waschächt , von 3 Mk. an.
Blouson , waschächt , von 90 Pfg. an .
Ball - Blousen , aparte Dessins, von 6 M . an.
HaussohUrzen in großer Auswahl, von 50 Pfg . an .
Damen - Beinkleider , Bettjacken , Hemden etc . zu äußerst billigen Preisen.
Kücbenkleider für Mädchen , bestehend aus Rock und Blouse, von Mk . 4.50 an.
Unterröcke aus allen möglichen baumwollenen Stoffen , von 1 Mk. an.
Unterröcke , ganz gefüttert , aus Damentuch, von 2 bis 12 Mk.
Seidene Unterröcke , ganz gefüttert, von 9 bis 25 Mk.

Besonders aufmerksam mache ich auf circa 800 Kleiderstoff -Reste , ausreichend für voll¬
ständige Kleider , den Rest zu Mk . 1 . 70 , 2.— , 3 — , 4 . — rc. rc.

S . Krämer ,
18W1 .3.1 ÄOÖ ^ axfexftxafee 300 , vis-ä-vis d)m frieifrufisfiitif.

z« verkaufen oder zu ver¬
pachte » .

Im Mittelvmikt der Stadt ist «ine
gutgehende Couditorei nud Cas ^
mit vollständiger feiner Eiinichlung
wegen vollständiger Geschäftsaufgabe
aus 23 . Januar 1896 zu vermiethcn
oder z« verkaufen .

Offerten bittet man u»t. U . N. 16724
ia der Expedition der „ Bad . Pize' st "
» iederzulegen . *

Heirath .
Ein junger hübscher Mann aus

achtbarer Familie , 25 Jahre alt , mit
etwas Vermögen und einer guten
Steilung , später eigene Existenz ,
wünscht mit einem Fräulein oder
jünger» Wittwe i» nähere Korrespow
dcuz 3» treten . Um genaue Angabe der
Verhältnisse wird gebeten . Offerten
unter Chiffre K . K. 18020 an die
Erped. der „ Bad . Presse " eibet. 2. 1

A . n ] £ a <ufX
von gebrauchter , gut erhaltener Hcrren-
ii . Dame» . Garderobe, Schuhe, Stiefel ,
Möbel und Betten u . s . w . und werden
iür obige Gegenstände die höchsten
Preise bezahlt . Auf Wunsch komme
zu jeder gewünschten Zeit in' s Haus .

Mache besonders auf Militär -
Effekte« aufmerksam .
M. Tcitelbaum , Fasanenstr . 33,

ml
~

wurde am 2. November Morgeno von
der Kaiferstratze 14 bis Hopfner Bier¬
keller rin Portemonnaie mit 53 A'if.
Der ehrlicheFinder wird gebeten gegen
gute Belohnung Gottesuucr .tr. 25 ,
l . Stock abzugebcn . 18014

Äine gut etngespielie

Tioline
vreiSwürdig zu verkaufe «. Nähere»
lkurveustraffe lv , 2. Stock. ISO?'
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